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Vorwort

Am 8. Juli 2015 wurde Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Schwarze im Rahmen des jährli-
chen dies academicus die Ehrendoktorwürde (Dr. jur. h.c.) der Leuphana Univer-
sität Lüneburg verliehen. Anlässlich dieser Ehrung haben Kolleginnen und Kolle-
gen sowie Schülerinnen und Schüler des Geehrten ein wissenschaftliches Kollo-
quium zu den internationalen Dimensionen des europäischen Verwaltungsrechts
an der Leuphana Universität Lüneburg veranstaltet. Das Kolloquium sollte be-
wusst an die wichtigen Forschungsarbeiten Jürgen Schwarzes anknüpfen, der im
Bereich des europäischen Verwaltungsrechts wegweisende Untersuchungen vor-
gelegt hat. Die Referate werden mit diesem EuR-Beiheft einer breiteren Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht.
Einleitend werden die allgemeinen Fragen, die mit der Internationalisierung des
europäischen Verwaltungsrechts verbunden sind, beleuchtet. Die anschließenden
Beiträge von Ino Augsberg, Michael Fehling und Claus Dieter Classen sind den
methodischen Grundlagen der Internationalisierung des europäischen Verwal-
tungsrechts gewidmet. Dass der Prozess der Internationalisierung auch einen be-
merkenswerten Einfluss auf die EU-Institutionen hat, zeigen dann die Beiträge
von Markus Kotzur zur Unionsgerichtsbarkeit, Steffen Augsberg zu den Entwick-
lungen des Agenturwesens in der EU und Sandra Bartelt/Andrea Ott am Beispiel
der Zusammenarbeit der EU-Kommission mit Drittstaaten. Anschließend be-
leuchten Michael Potacs am Beispiel des Währungsrechts und Marc Bungenberg
am Beispiel des Vergaberechts die Auswirkungen der Internationalisierung des
europäischen Verwaltungsrechts in einzelnen Referenzgebieten.
Insgesamt entsteht so ein erstes Bild von den vielfältigen Einflüsse der internatio-
nalen Ebene auf das Verwaltungsrecht der EU. Dieser Prozess hat freilich Gren-
zen, die Jürgen Schwarze bereits 1982 im Rahmen seines Referats anlässlich des
VIII. Wissenschaftlichen Kolloquiums der Wissenschaftlichen Gesellschaft für
Europarecht in Bad Ems aufgezeigt hatte. Sein Beitrag „Das allgemeine Völker-
recht in den innergemeinschaftlichen Rechtsbeziehungen“ ist deshalb im Rahmen
des hier behandelten Themas – aber auch ganz allgemein – von höchster Aktuali-
tät und wird deshalb in diesem EuR-Beiheft noch einmal abgedruckt.
Der Herausgeber dankt seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die an der er-
folgreichen Ausrichtung des Kolloquiums in Lüneburg entscheidenden Anteil
hatten. Dies gilt insbesondere für Dr. Silke Christiansen, LL.M., Evin Dalkilic
und Vera Grebe.
 
Lüneburg/Hamburg im Oktober 2016
 
Jörg Philipp Terhechte

EuR – Beiheft 1 – 2016 3

https://doi.org/10.5771/9783845280554-1 - Generiert durch IP 216.73.216.87, am 14.06.2026, 03:00:13. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F9783845280554-1


https://doi.org/10.5771/9783845280554-1 - Generiert durch IP 216.73.216.87, am 14.06.2026, 03:00:13. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F9783845280554-1


Inhaltsverzeichnis

Vorwort  ............................................................................................... 3

Einführung

Prof. Dr. Jörg Philipp Terhechte, Lüneburg/Glasgow
Internationale Dimensionen des europäischen Verwaltungsrechts  ................ 9

Internationalisierung und Methoden des europäischen
Verwaltungsrechts

Prof. Dr. Dr. Ino Augsberg, Kiel
Let Us Compare Methodologies
Methodenvergleichung und Europäisches Verwaltungsrecht  ....................... 29

Prof. Dr. Michael Fehling, LL.M., Hamburg
Rechtsvergleichende Methode und europäisches Verwaltungsrecht  .............. 59

Prof. Dr. Claus Dieter Classen, Greifswald
Zur heutigen Bedeutung der Rechtsvergleichung für das europäische
Verwaltungsrecht  .................................................................................. 79

Institutionelle Auswirkungen der Internationalisierung des
europäischen Verwaltungsrechts

Prof. Dr. Markus Kotzur, LL.M., Hamburg
Die Internationalisierung des europäischen Verwaltungsrechts durch die
Unionsgerichtsbarkeit  ............................................................................ 105

Prof. Dr. Steffen Augsberg, Gießen
Agencification der Kommissionsverwaltung  ............................................. 119

Dr. Sandra Bartelt, LL.M., Brüssel/Prof. Dr. Andrea Ott, Maastricht
Die Verwaltungszusammenarbeit der Europäischen Kommission mit
Drittstaaten und internationalen Organisationen: Kategorisierung und
rechtliche Einordnung  ............................................................................ 143

Auswirkungen der Internationalisierung des europäischen
Verwaltungsrechts in ausgesuchten Referenzgebieten

Prof. Dr. Dr. Michael Potacs, Wien
Internationalisierung des unionalen Währungsverwaltungsrechts  ................. 173

EuR – Beiheft 1 – 2016 5

https://doi.org/10.5771/9783845280554-1 - Generiert durch IP 216.73.216.87, am 14.06.2026, 03:00:13. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F9783845280554-1


Prof. Dr. Marc Bungenberg, Saarbrücken
Internationalisierung des europäischen Vergaberechts (?)  ........................... 183

Unionsrecht und Völkerrecht

Prof. Dr. Dres. h.c. Jürgen Schwarze, Freiburg i. Brsg
Das allgemeine Völkerrecht in den innergemeinschaftlichen
Rechtsbeziehungen  ................................................................................ 193

6 EuR – Beiheft 1 – 2016

https://doi.org/10.5771/9783845280554-1 - Generiert durch IP 216.73.216.87, am 14.06.2026, 03:00:13. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F9783845280554-1

